
Use- MII wird Sand irr den Mund 
seiten 

sur-stiften sendSozialiften im stumpf 
miteinander- 

Kiuder ertrnnken. 

dedrecherpaar. 
Portland Lre t; Ott 

Urthur T. Johnson bat bekannt, 
bei zwei Stroßenräubereien, welche 
hier arn 14. Sept. begangen wurden, 
die nd im Spiel gehabt zu haben 
und eine 17 Jahre alte Frau hat sich 
als feine Mitschuldigc bekannt. Sie 
ist inde nicht oerhaftet worden, weit 
man gauht, daß ihr Gatte sie zur 
Betheiligung zwang. Johnson ist der 
Sohn eines wohlhabenden bereits ver 

storbcnen Mannes. Seine Frau war 
bereits eine Wittwe mit einem 8 Jahre 
alten Kinde, als er sie heirathete- 

Anarchift erschaffen. 
Montpellier, Vi» G. Ott. 

Am Samstag fand in Barte zwi- 
fckxn Anarchisten und Sozialisten ein 
Kampf statt, in welchem Alexander 
Gar-Mo der Führer der Sozialisten 
den Eli Coeti etne Kugel in den Leib 
jagte. Corti war ein Anarchist und 
fein Tod hat unter feinen Gesinnungs- 
genossen eine so große Entrüitung her- 
vorgerufen, daß weitere Gewaltthätig- 
keiten befürchtet werden. Zwei Jtas 
liener erhielten Dolchftiche, doch sind 
ihre Wunden nicht gefährlich. 

Drei Kinder ertrunken. 
sk,-s··h3ll- Wiss K Oft 
Vas--·--, ----7-, -» ---- 

Der Rufse Georg Hoether, welcher 
auf einer benachbarten Farm beschäf- 
tigt ist, fuhr mit seiner Frau und fei- 
nen vier Kindern in einem Ruderboot 
auf dem Pigeon River. Während sie 
Unter einer Brücke durchfuhren, 
sprang ein Kind in die Hsihe und das 
Boot kenterte. Drei Kinder im Alter 
von 12, 4 und 2 Jahren ertrankm 
Der Vater ist infolge des Schmerzer- 
iiber den Verlust der Kinder wahn- 
sinnig geworden. 

Mörder gefangen· 
New York, 6. Okt. 

Jn der Gegend der Polizeistativn an 

der W. 57. Straße entstand bei einem 
»Trop« Spiel zwischen mehreren Ne- 
gern ein Streit und Williom Butler, 
ei::: der Betheiligten. ergriff die strei- 
tige Summe und lief davon. Die an- 

deren Spieler verfolgten ihn und feu- 
erten Schüsse auf ihn ab. Dem Dean 
Eis-uns gelang es, Butler einzuholen, 
Ils diefer sich plötzlich umwandte und 
ihm eine Kugel in’Z Herz schoß. But- 
ler feste feine· Flucht fort, doch ein 

Polizist ergriff von einem eben vorbei- 
ahrenden elektrischen Straßendahn- 

wagen Befiy, ließ ihn mit voller 
Schnelligkeit fahren und holte nach 
kurzer Zeit den Fliehenden ein, um 

ihn mit vorgehaltenern Revvlver zu 
verhaften. Der Polizist hatte alle 
Mühe, die Menge abzuwehren, welcke 
seinen Gefangenen lhnchen wollte, doch 
gelang es ihm, den Mann glücklich hin 
ter Schloß und Riegel zu bringen 
erihern Indiana Con- 

fe r e n z. 
Un Vom-, Jud-, is. Lit. 

Hier trat die Northern Indiana 
Conferem der deutschen luthoriiiinsu 
Kirchen zusammen Dieselbe«umfafzt 
Theile von Jndiano, Illinois. Michis 
gan und Ohio. Die Sitzungen he- 

ginnen morgen in der St. John’s Kir- 
che. Herr Carl Spannuth aus De- 
finnce, Q, der Paiin Tirrnenftein aus 

ngansvort, Jnd., und der Pastvr 
Lange aus Fort Wonne werden Reden 
holten- 
Uns der BundeshauptfiadL 

Washington 6. Okt. 

Gegen den General Tyner wurden in 
subindung mit dem Postfehwindei 
zwei, und gegen Barrett drei Anklage-i 
erhoben. Auch gegen Harry C. Hallen- 
beck von der Firma Wyncock, Hallenbect 
Fa Crawsord von New Yort wurde 
Anklage erhoben die früher den Con 
trakt hatte, das Post- Departement 
mit Geldantveisunng Formulnren zu 
versehen Der frühere Chef der Geld- 
anweisungås Abt heilung des Post- De 
parte nenisz -, Zahn T. Metcals und def 
sen Sohn Nonne-n R. Metcalf, wurden 
ebenfalls in Antlagezustand versetzt 
Die Anklage gegen die drei Letztqe 
nannten lautet auf Verschwörung zum 
Betrug. Machen und Bei-vers wurden 
ebenfalls wieder in Antlagestand ver- 

setzt, sowie auch eine Anzahl Anderer, 
deren Namen nicht genannt wurden. 

Der General Tyner liegt an einer 
paralytisehen Lähmung darnieder· Es 
werden Versuche gemacht, ihn unter 
Oütgschnft aus freien Fuß zu sehen. 

Laut dem heutigen Ausweise des 
Schuf-armes beträgt der verfügbare 
scatbestnnd 8239131,110, wovon 

trag 673, 218 in Gpcv ist Dazu 
ten-unt dre Gold- Reserve von 8150, 
MADE 

Washington, S. Ott. 
Mal Tottpn sandte eine Nabel- 

Wäe aus Heirat, wexche die Mit- 
--. Mit-It Iß Khsbtl Psschs 

Sau-erneut von Bsrussa 
sog ngiu NO in IV W MM 

Wuwsokt 
KIWNesekterncnnte 

,I.Rieksiuenpnndes- 
its-W 

sitt einein wahn- 
» 

stn n t g e n. 

; Washington ,6. Dit. 
i Micha- einem Wahnsinnigen der 
»denn-Mut war und den Präsidenttn 

Zu Frechen wünschte, and einem Po- 
izi en fand vor dem Weisen Hause ein 

»desperater Kampf statt,.der mit der 

Ueberwältigung des Wahnsinnigen en- 

dete. Der Mann heißt Peter Elliott 
und wohnt in Minneapolis. Nachdem 

dran ihn in den Polizeiwagen beför- 
dert hatte, zog er seinen Revolver und 
versuchte den Janus Cissell zu erschie- 
ßen Der Letztere und fein Kollege 
versuchten, ihm die Waffe zu entreißen, 
aber er wehrte sich so verzweifelt, daß 
Cissell seinen Revolver abfeuerte, um 

ilfe herbeizurufen. Der Thürsteher 
tone und Polizist Parker vorn Wei- 

sen Hause kamen den Beiden zur Hilfe 
Hund überwältigten den Wahnsinnigen, 
»der während des Kampfes eine Fen- 
sterscheibe des Wagens zerbrach undj 
Isieh am Arm verwundete. Auch der; 
JPolizist Cissell war dabei leicht ver-» 
wundet worden. i 

Elliott hatte vorher an den Präsi-! 
denten geschrieben, daß er ihn sprechen! 

’follte. Als der Präsident gestern zur! 
lKirche ging, suchte et sich an ihn 
heranzudrängem doch wurde er daran 

»verhindekt. 
In der Nevierwache gab Elliott an. 

ein Maschinenbauer zu sein. Er sagte, 
er habe 11 Jahre in den Ver. Staaten, 
und zwar meistens in Minneapolis ge- 
wohnt, komme aber soeben von Pater- 
son, N. J» nach Washington Die 
Polizei Aerzte stellten fest, daß der 
Mann geisiesgestört sei, worauf er so- 
fort nach dem St. Elizabeths Hofm- 
iale für Geistes-traute überführt wurde. 

W a h n s i n n. 

New York, 6. Okt. 
Eine ausregende Scene trug sich aus 

dem soeben in Philadelphia angekom- 
menen Passagierdainpfer »Westerland« 
während seiner Reise zu. Der hein 
John Greening warf plößlich seine 
Sckpufel weg, klagte iiber große hine, 
zog dann ein Messer aus der Tasche 
und erklärte, daß er Jeden tödten wol- 
le, der ihm keinen Schnaps gäbe. Man 
suchte ihn einzusangen, doch verstand 
er es, sich seinen Verfolgern zu ent- 
ziehen: er sprang endlich über Bord 
und ertrant. 

Geplanter Ausbruch· 
Phicadetphia, S. Ott. 

Erst kürzlich ist es belannt gewor- 
den, daß ein von dein Schauspieler 
Jas. Gentm dem Mörder der Künst- 
lerin Madge Yorke, geplanter Aus- 
bruch die Ursache der Entlassung von 
Daniel W. Vufiingek war, der in den 
lesten 25 Jahren im östlichen Zucht- 
hause von Pennsylvanien das Amt des 
Warden betleidete. Außerdem haben 
die Jnspettoren esunden, daß in dem 
Zuchthanse eine alschmiinzerroerlstatt 
und eine Brennerei betrieben wurden. 

Schändlicher Mord. 
Neligii, Nein-» li. Ott. 

Jn schrecklicher Weise hat disk k- 
Jahte alte Fred Wagoner sein Leben 
verloren. Zwei andere Knaben zwan- 
gen ihn, Sand hinunter zu schlucken, 
wobei sie ihm den Hals verdrehten» 
Man fand eine Quantität Sand init Magen des armen Kindes-. Die Thäsx 
ter sind bekannt und werden in Haft; 
genommen werden, sobald der Coronrrl 
seine Untersuchung abgehalten hat. i 

V e r u n g l ji ck t. 
Venerer N. J» S. Ott. 

Der Dampstessel in der Fabrik in 
Turner Birthead explodirte und John 
Staaey, der Wächter, wurde getödtet 
Der Schaden beträgt 810,000. 

Der Revolver. 
Dender, Col-, 6., Ott. 

Aus Lamberton, N. M» berichtet 
eine Depeiche, daß Albert P. F. Coape 

Eseine Gattin, seine Wgerin Fri- 
hernandez und sich selbst erschosz. Das 
Motiv ist unbekannt. Coape war ein 
Engländer, 45 Jahre alt und im 
Wirtböaescbäit thatia 

Grubenunglück. 
Wilkesbakre, Pa» S. Ott. 

Jn der Mine Ne. 12 der Plymouth 
Coal Co. find eine Explosion statt 
und sieben Arbeiter trugen Verletzun- 
gen Mon. 

J m S t e e b e n. 

Bussalo, N. Y» 6. Oft. 
Der ehemalige General - Pvftmeistrt 

Wilson S. Bissell liegt im Sterben. 
Sein Arzt Dr. Dewitt Shetman 
glaubt nicht« daß et die nächste Nacht 
über-leben wird. 

Zufammenstvß. 
s St. Louis, s. Ott. 
i Eine Feuerspeitze, auf welcher sich 
Hechs Feuerwehtleute befanden, sstieß mit einem Straßenbahnwagen zu am- 
men und der Kutscher Thomas Flynn 

iwurde tödtlich verl t. Verwundet 
komd- außetdem E. Reakdom 

f ames Moor-, Shetman McBride,’ 
k heovot Voller und Steve dekeckr. 
s Schisfznacheichtew 

Angetommem 
l Brunett, 5. Ott. 
l Mini- Atbekt« m Nek- kae 
, Gib-tause. ö. Okt. 
I «Labn« von New York. 
s Pcymvuth, s. Okt. 
f »He-ist- Wichetm ver Große-« m 
Ret- York. 

« 
« von 
spric, Fee-, s. Okt. 

R Wehe suc- «Mmlm« us» 
its-sei 
--·- «-« as O 

DIRwa 
III- W W im sey-m 

W. 
Richt- ist so volksthilmlich und be- 

peichnend r die hanptstadt Spanien- 
kalt ihre toschten. Diese Manuelas 
und Berlinai wie die Wagen dort 
heißen, bringen erst Leben nnd Farbe 
in das Straßenbile Jhrer tausend 
versehen den Dienst, von den noch sein; 
lackirten mit Gummiriidern bis zum( völligen Wrack, dessen un liialicher 
Miether zwischen der Wahrscheinlich 
keit, sich das Rückgrat zu brechen oder 
durch Ansteitung umzukornmen, wenn 
er sich nicht gleich gründlich desinfi- 
ziren kann, die Wahl hat. Die größere 
Zahl gehört- leider in die letztere Kate- 

orie. Und wie bei den Wagen, fo be- stehen auch bei ihren Lenkern Unter- 
schiede. Wenn es auch viele darunter 
ibt, die auch aus dein Bock noch die 
quemen Morgenschuhe tragen, die 

laut protestiren, wenn man ihnen nicht 
die doppelte Taxe bezahlt, und die eine 
echte Peseta gegen eine falsche mit der 
Geschicklichkeit eines geübten Taschen- 

Lpielers umzutauschen wissen, so soll 
amit doch nicht gesagt sein« daß sich 

alle wie Kutscher benehmen. Es gibt 
Gott sei Dank auch noch solche, die so- 

gar bei Fahrt nach Stundenzahlung 
hre miiden Rosinanten in Trab setzen 

was schon an sich ein Kunststück ist 
und mit zehn Centimos Trinkgeld für- 
lieb nehmen. Die Simones——so nennt 
man sie hier, weil einer der ersten 
Droschtenbesitzeh die es in Madrid 

fab, Simon Gonzalez hieß— haben alle 
bren sesten Stand, wosiir es eines 

Erlaubnißscheines des Stadtrathes be 
dars. Dieser Standort ist ost ein sehr 

ärntvorbener und entsprechend theurer 
lan. 
Der Fuhrwertsbesitzer, der z. B. den 

Stand am Kafe Fornos inne hat, 
würde ihn sicherlich nicht unter 10,000 
Pesetas abtreten. Der Kutscher selbst 
erhält von den Einnahmen 2 bis LH 
Pesetas, wozu etwa das Gleiche an 

Trintgeldern kommt. Um die Leute 
kontrolliren zu können, ist atn Bocl ein 
von einem Madrider Uhrmacher erfun- 
denes Uhrwert mit einer kurzen ver- 

schiebbaren Stange und einem kleinen 
Schild, das die Aufschrift se akzuuu 
(8u vermiethen) trägt, angebracht. 
Sobald die Stange beim Vermiethen 
gesenkt wird, tritt der Zähler in Thä- 
tigkeit, so daß der Besiher am Abend 
von einem Papierstreifen genau ab- 
lesen kann, wie oft der Wagen benutzt 
worden ist, wie lange die Fahrt ge 
dauert hat« ob der Wagen rasch oder 
langsam fuhr u. f. w. Außerdem sind 
noch Jnspektoren angestellt, die an stra- 
tegischen Punkten, wie z. B. auf der 
Puerta del Sol, beobachten, ob die 
vermietheten Wagen auch die Schilder 
gesenkt haben und oh nicht mehr al- 
zwei Personen darin sitzen, denn bei 
dreien erhöht sich«der Preis, was na- 

türlich kein Apparat nachweisen kann. 
Auch sonst verfügen die Kutscher noch 
iiber allerhand kleine Kniffe, um die 
Eigenthümer übers Ohr zu hauen. 
Bei alledem verdienen diese 12 bis 15 
Pesetas täglich, so daß ihr Geschäft ein 
ganz einträgliches ist. Das Mittag- 
essen der Rosselenker in den Tadernen 
oder auf dem Bock, wenn die Ver- 
wandte ihnen das Futter bringt, der 
feierliche Alt des unvermeidlichen Kas- 
feeschliirfens, ihre famosen Unterhal- 
tungen, wenn sie, einen Kreis bildend, 
an ihrem Standort auf Ladung war- 

ten, ihr überaus kurioses Botabula- 
einm, wenn ein einigermaßen hübsches 
weibliches Wesen in ihrem Gesichtskreis 
auftauchttmdas sind alles typische Sze- 
nen der spanischen hauptstadt, die von 

ihren alten Spießbiirgern noch immer 
vergöttert wird derart, daß sie verziickt 
ausrufen: Von Madrid zum Himmel 
und im Himmel ein Guckloch, um Mas- 
drid sehen zu können. 

Deutsche Studente-. 
Die meisten Studenten auf deutschen 

Yniversitätenjirsert ileerhspältniß zur 
SIIUUUYIITIZUUI IcU Julslcll UCL Glos- 
herzogtbum Hessen. Jm Durchschnitt 
kommen aus 100,000 Bewohner des 
Deutschen Reiches 622 Studenten, 
denn unter den im heutigen Sommer- 
semester an jenen Universitäten einge- 
schriebenen 37,813 Studenten waren 
35,082 Angehörige deutscher Staaten 
Bedeutend über diesen Durchschnitts- 
satz von 62.2 erhoben sich Anhalt mit 
72.4, Baden mit 74.1, Braunschweig 
mit 79.7. Hessen aber überragte auch 
diesmal wieder alle andern Staaten 
weit mit 103 Studenten aus 100,000 
seiner Bewohner.s Bayern ist dasjenige 
Unter den größern deutschen Ländern, 
von dessen Studenten die weni sten 
außerhalb des eigenen Landes studiren, 
nämlich nur 12.6 Prozent, während 
siir Preußen der entsprechende Pro- 
zentsatz 27.7, siir Sachsen 25.2, fiir 
Baden 30.7, sür Württemberg 32.7, 
für Mecklenburg sogar 54.9 betrug. 

Einen Lustballon siir 
WZhlzwecke batsich der «Liberale 
Klub von Jrland« erbauen lassen. Der 
Lustschisser, der den Ballen leitet, wirft 
kleine, mit Ausrusen und Cirtularen 
gefüllte Ballons von seiner Gondel aus 
aus die Städte nnd Ortschaften, über 
denen er sich ade befindet, hernieder 
nnd betreibt fis eine billige und wirt- 
sanre A itation siir den Klub. Der 

sammt lenkbar. 
« 

I Wenn in china einMench 

sWazidern dassedenrettet nnd er 

"8ie kßukirle Tausende 
sie am Lesen verzweifelte-. 

-..--·mäi-sm-, ’- ;- 

PR. OLLVWBLL’ 
von com-so 

Behandlung In Ullopathie, yo-: 
möoßathih ,Elekttizität und 

gemeiner Medizin· 
VI arti viesönl ch IiiII viel-einein Beil-nigra 

am Freitag Exand Island ve- 6. Ro- 
vtmlset vons( Voiin bis 2 Nachm« 
Un Köhlct Dolch und wird alle’ 
vier Wochen wiederkehien KonsulIIII sie 
dieweil Jht dazu GelegenheiI hol-I ! 

DR Ists-CI beidesan IIm i-eoI:-«s1uidie ipe Isl- 
dedandluag im KrankdeIIen Iesi üieaesk der Ihrem -. sie, 
Hals, Yanqem Juli-In Iiiid sintiikicnfdeiiem sowie 
allen chicaiswem neu-Neu und chitiikgiIchen Krankheiten 

Dulden-et Natur Echtkinbiimät in ten eriieii Studien, 
ionchiiish Visnchinl taiarrb. chionisrtei Intuiti, 

Lapi-Ieb, Hemden-ein« Moqeni und Ihn eweioebcsckdmen 
den« Iheiimiiiissiw Neun-Um Humm, die BqudI site 
tianfbem Meisnleidtn Krankheits der Feder unb Mo 
se echiinidei eins-L IIeiiioIIiiIi, iinoeidnuiicheeii Feii 
III-di reiniget IIer Idieeviiiiiiq sei sieh-sank tunc-Ist 
Hoch-zwin- det tiudet Iowte all- schieden-an Krank- 
heiieii der »in-schienen. Mikvuxts.slumoi0iie, Ruck- 
mission-Imag« Mel-Initiatiin iien, !3dmnnq. Mauer-« 

Le. Heiikiankheiien, i:1a0ei«iickdi, INliekektzesOiviiliL 
s-»-·-» szsksu ------a- wes-aqu- Ia pu- sue-que- 
kanslitende Zerstoben-n en nnd alle langieändigen 
tonkheieen oeooee seht-de I. 

sten- eesd Hostie-scheinen » 

Onkel-. Anstän, patientia-law Ledeefleckem Indfalt 
lee- dei dastu. cchlthe tsesichnsotdh Use-Im dolose: 
ichs-stre. Bose Beina, sicut-seiden sssachee Iäsen« 
Wassers-meiden zu sites Ante-then Wasser zn tasten- 
Dee Wachse-Massen totscinmone et month-Cum odke 
das Genuss-en Fa vieles mästen-et Medizin erhält em- ; 
sehe-de Behandlung, mass-te ein-emsig nnd Verlang » 

ein Zeit des Lebe-L I 
stsnfdenen de( zennem use-gewisse e Dienstes-aus« I 

Mute-rieth niedekzenenoe sichs-may see-nenne jema- 
eine-H, Nachtasien dee Oes«leckne(eizeg, speiset Flan, ! 
Zienluät oder Fruchtlasi ken, koniulnee Te. Seitder ; 
nnd sie seed Ihnen die ll ache ihrer seiden zeigen, sowie j den Weg use deinesg. » 

Meu, set-b seht-. düstres-ide-, ] 
san-te Tendendetckögemng dednndeu dates die inbkulnm 
Msipetsnnsneeldodh qam adCohn stinktle-g nnd ohne » 
den Vetan eeseo let-Ideen Mute-, m eine edtex esse-me i 
Hochscqu nnd til II der Idol du wissenschafl nisn 
und ges-II dse interne deslmeedode dieses fortschrittlichen 
Zenos-est ke. sqldmell bat III-e kwmsica In Indu- « 

ten der gehst-n pas-»Man des ranon Incoeädr In 
des Behandlung Iesd Ttegnofienn von Haushalt-» 
Uns eint-nagen nie-. fleht seiner det ehe. Sie das» 
klit- es is Locke, Red» use Linse wisse-eh Ioleldsi ste ! 
essen Theil jeder Was-e Im dee Leda-diene ideee vieles 
Patienten see-dein t. seen Isbeeldccet Ia Ia se aud- ! 
les-f genas-sun- onInltaIeosttowiIanon nnd alb- 
cål ge einen kalt-e Mk stumm-»in 

sk. cfls culmsu se co» 
cis-alten Neb. chlesnkm Ill. 

sdtesfm akte Des-indess Its Des ksdsp cmada 

Lied-etc Haken 

ncchFCnlisoenien nnd den Pazisiichen Nord- 
wefeen üdec die Grund Island Name 

Be tnnend den lö. September und dass-l 
eknd it nun Zo. Rosen-der verkauft die 
Grund Island Ronte taglech Oele-nisten- 
Tickees nach allen Punkten in Cauioeniem 
Washington und Oregon sowie zwischenlies 

enden Punkten zu sehe niedrigen Rneen.z 
lebe-stiegen m gewissem Ieetnotrumetlaubt. ; 
Für Rasen und nähere Information sprecht H 
var denn nächsten Agenten oder wendet Euch » 

an S. M. Adsit, G. P. A» St.3o0eph, Mo- 

Yeintjeitt Firattt Yohlgesdjmadit 
Tag sind dke tjtqenjchahen die man sendet m 

PicksstssOuivsziex 
EVEN-CI Unübtkkktffltch ist tn jeder Beziehung und sich infolgedessen bei allen 
Kennetn eine-z unten Zropfeng der allergrößten Beliebtheit erfreut. 

114 Nord Locuft Straße L10 21 K LI N GEGWMI Island, Nebraska 
(Telephon- Kommen V-) Ågentut site diesen Thetl des Staates, führt Bestel 
tungen für Faß und Ftaschenbter m stoßen oder fleiskuk QUMMZIM fü! 
Nah und Fern prcyipi aus. 

An r iss Ist vollständig c , vernolzren und ob- 
gqugekt, wozu Mo- 
nate nothrg sent-. 

« . 
es wird aus dem he- Rcmhch nensnatz,voknigs 
lichfiem doper u- 

reinitem o riesi- 
fch ern Wasser mit 

. Z 
-AID.PUKTTJLSTEDITGTHUA anserwadlfvtnch.—ttnferhier hat N 

qrößler Sorgfalt 
hergestellt- 
eg ist stark nnd ge 

l 

hqlwpll und kann 
« 

daher für Gespnbe, welche nach onsirengendem Werk einer Stärkung bedürfen, so- 
wie für Kranke und schwache, welche verlorene Kräer wieder erlangen wollen 
ganz besonders empfohlen werden-Eine Probebeslellung--Foß: oder Flatschen- 
bier-«wlrd Jeden überzeugen. 

HTORZ III-Ums- EVEN-m- 
OMAHA NEBKASKA. 

—..-t 

—- Oir seien eise- Men sei-rot 
neuer sinnst-nistet ers-sten, setOe 
Iir let-ern unserer Idennenten gestis ge. 
sen nmsn sie ihr Isosnernent out etn 
Q is un Voraus seit-Mem El ift iiie 
Jeden nier Vottheih feine Zeitung tm 
Voraus zu bezahlen, denn besessen muß 
er sie dort- rmrnol und wenn er es be- 
sorgt bot. bot-n sit er somit fertig und 
hor teine Schauen, ouete erhält er eine 

hübsche Prämie grotis. Die neu erhol- 
tenen Prämientücher enthalten interes- 
fonte Kriurinolgeichrdtten, Iohrten und 
Abenteuer. Geschichte-i ous dem Trans- 
poal u. f. w. T » erte puhiisiren wir 
vollständig ne- Momr Stelle, doch füh- 
ren wir htm- esmge dir Titet on: »Unm- 
Freibeute.nz« ,,(:Oetohroolle Bot-nein- 
«Der Verroth von Lodytmirh;«« »Im 
Kampf urn die Freiheit;« » Der S pion;« 
»Die Gott-grober von T- snsvool;« ·: n 

gsiohktichek Missioa;« »unter Miche- 
Flogge;« »Dein III-de verrathen;· 
»Der Nochtrvondterz« »Aera-nenne 
Mode« und andere. hiesige Abt-unen- 
ten können sich die gewünschten Bücher 
in unserer Oisice ousiuchen und aus- 

wärttge Leier eriuchen wir bei Einka- 
dnng des Abonnrmentsnelves stets onrus .: 

geben, welches Iie wünschen. Bei der 
Aug-wohl bitten wir die on anderer Stelle 
publigirte Lisie zu berücksichtigen. ; 
I ü r Bequemlichkeit, gute Dienstei 

und niedrige Roten potronisirt die Nickeli 
Plate Anat-. Gutes Bohnbett, porgügs 
lich ousgestottete Züge und erster Klasse; 
Speifewoggondienst; Mohlzeiten fett-irr 
noch dem amerikanische-r Ciubplon, ronsi 
girend irn Preis von 35c bis81.00, eben-J 
foll- n la vorte. Drei tägliche Durch-I 
züge noch jeder Richtung· Roten stets! 
die niedrigsten. Keine übermäßigen 
Fohrpreise ouf irgend einem Zug dieser 
Linie. Chieogo City Ticketoisiee, lll 
Adams St. Bohnhof, Lo Solle Stro- 
ßenstotion, Ecke Von Buren und Lo 
Sollt St., an der Uebergrrtndichlirrge. 

r Ehrenng und zurück- .17«1-- via llrrrorr 1’acrfic.5.l7&#39;ls 
Begebrrri31 — tshrrago Hundektiahrieien 
Rate: — 01715 tirr thrrdreisr. 
Verkaufsdarerr: 26., 27., is. September. 
Wut für Rückkehr: -—- Bts 5. Oktober. 
Für nähere tfrrrrelherten sprecht vor irr der 

Union Pacrsrc Trcketofrjce oder schreibt an 
W. H. L o u Es, Agerrk 

Niedtise Retsdretfebtllete used Ohio 
nnd III-lata. 

Am 1.,t( uer 15 September torvie 6. 
October verkauft dre Graer Island Norrte 
sstrrsttreriebtllete rrach Punkten in Ohio und 
Jahrmar, wesi vorr urrd etrtschließltch San- 
sagte-, tsoturrrbres, Waihingrorr Gorrkt Hauf-, 
Wrtrnrrrgtorr, tstrtcrcmati und Loursvtllr. 
Für nähere Ernrelberten sprecht vor nnd 
schrerbt errr den nächsten Agerrtert oder S. M. 
Abstr, G P. A» St. Joseph. Mo. 

Kalender fürl 904 
gen-den eingetroffen: 

Ter Lehrer Hintende Bote» .. .. ..20c 

Derselbe, große Ausgabe. .. .. .. .50c 
Tek Reue-WelI-Kalerrder. .... .. ..20c 

Negerrgbrtrget Marren:Ka1ender-. .. .2.&#39;)c 

:E?·«hott Euch einen oder mehrere 
dieser- staleadek irr unser-et Oisice. 

—- sii Ieise-seen Ein gut-e 
Weh-thou- nebsi schönem Plas, Muts-«- 

Fust. Haus het 4 Zimme-. Zahlun» 
che Bäume vorhanden, sowie Weingar- « 

» 

IM. Gute Stellungen; Wege mit Zie- 
netn ausgele t. Alles in vorzüglichek 
Ordnung. utes Wasser; neue Pumpe. 
Ein guter, ruhiger Wohnplny für kleine 
Familie. Preis 0900. Nachzusrqgen 
in der Ofsiee dieses Planet 

Soeben erschienen! 
E 23 Jahre III-ritt nnd Zeus- 
Z neusOeiu in Züdssthriha 

« 

von Oberst Schick 
Cis-ca 550 Seiten, mit 20 Se- 

pnrntbikdern, einer Karte u. einem J 
Schlachtplcm Eleqaut gebau- 0 

den83.35. T 
Z Dies ist ein quggezeichnetes 
« Werk und besonders als Fesiges s 

schenk geeignet. Bestellungen wert T 
den entgegengenommen von 

el. P. WINDOLPU, 

» 
Vor U. Grand Island, dieb. 

Ums-Rossen 

Deutscher Itzt 
Crit und sandten des St. surr- 

eiispospitoh 

Oiflce über Buchhin Apotheke- 
sraud Island. - - Ies. 

i 

Les te über-trieben hohe 
guts-. Tirpretse nasdm Lügen M 

.,»xc..cxPun-«(ktfeubayn. 
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JAW costs-soc ösosskom 

IMMWMMII Wks Its-———O- U—---a.— 

KeinWeOfelu der Bahnwagm nachNem 
York über die 

Lackawanna Eisenbahn: 
Turchfahreude Schlammqu Wis, 

-«- --.s sicut ubek bsesefi Spore Eise-italis- 
.«-::«.-ms·sttrmde Schlsfwssm Nch 

Arno-H iibet die 
&#39; mit Zqoke u Fttchbukg Eisenbahn 

»Zer III-mir Zwanan Ihr Kadmus-« Instituts-« 
s-» jcm im Dis-somit- vsa Blum :- 
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tho those mun- tn km eins-. lud- 
sksauy Ins wuchs-. Gutes e den Ins-Unk- Ul- 

ausstieg-muss- umk les-c aus-W spat-U 
Is- IUl tot-over Uz«- us youuz tut nie-e by Uns 
Icflktx lc ewthly um sure-» reglos- IM- 
— W VIUMV lmpotcvcz Nur-U- cis-W 
MMIIHMUI Most-IM. Kuzun- ones-»O 
Ill Ost-s of sitt-umso ot« um«-M usw« 
IM MI- ovs tot stach-, du«-meis- ok mai-M It 
Most- musos by Intens- U Um sehe est O— III 
using am- toalo sog Moos baut-Ich mu· 
Ins M Un plus klin- to la einst-Inst- 
soklns m ils-s ok kann-. i vwis of! mutm- 
IIII MICH- lvssst on hum- ssvlvcsu 
W. h Ost-o est-M is ask-c neckst II M 
IWMWC. or m bestem-ists 
In -W M to uns os- 

isq I. Arm- snsi sinds-Ins- AM kos- 

Ioüt seine-se c0.. sszxzxszzzcsszm 
Bei Baum-um ö- Baumann, Grund Island. 


